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ÜBERSICHT

1.1 Situation

Innerhalb des Fachprozesses Versionsmanagements für Steuergeräte gibt es Ereignisse, Vorgänge und Zustände, die aus verschiedenen Gründen, z.B. der Datenkonsistenz, der Termineinhaltung, besondere Beachtung verdienen.

1.2 Zielsetzung

Prinzipielles Ziel ist es, den Fachprozeß systemtechnisch derart zu unterstützen, daß die entsprechend verantwortlichen Prozeßbeteiligten über og. Ereignisse, Vorgänge und Zustände zuverlässig benachrichtigt bzw. erinnert werden - auch dann, wenn sie nicht im System version42 arbeiten.

Konkretes Ziel für Version 1.0 von version42 ist es, die og. Prozeßunterstützung in dem Umfang bereitzustellen, wie sie derzeit in SGV und SuSI realisiert ist.

1.3 Aufgabenumfang und Lösungskonzept

Es wird (wie schon in SGV und SuSI) ein Benachrichtigungssystem auf email-Basis verwendet. 

Prinzipiell macht ein verallgemeinerter Ansatz für eine Lösung, die hochgradig flexibel und konfigurierbar ist und System42-weit Gültigkeit hat, Sinn, ist aber im Hinblick auf den V1.0-Termin kritisch.

Folgender Aufgabenumfang ergibt sich aus der Funktionalität der Altsysteme.

SGV:

· Benachrichtigung themenspezifisch unterschiedlich (Dokumente, P-Klassen,...)

· ereignis- und Zeitplan-gesteuertes Erstellen und Versenden von emails

· Konfigurierbarkeit der emails bzgl. Absender, Adressat, Kurztext, Inhalt (Textbausteine)

· Konfigurierbarkeit bzgl. Anzahl und Terminen für Wiederholung/Erinnerung

· Konfigurierbarkeit bzgl. "Abonnement".

· Unterscheidung bzgl. Priorität der email (Ankündigung, Warnung)

· Fehlerbehandlung bei mißglücktem Versand

· Email-Versand erfolgt vom Server aus; eine Client-Aktivität ist nicht erforderlich.

SuSI:

· ...

1.4 Abgrenzung

Für Version 1.0 gelten folgende Einschränkungen:

Folgendes leistet SGV nicht:

· Konfiguration und Administration können über den Betrieb durch z.B. direkte Pflege von Konfigurationstabellen über DB-Tools erfolgen. Die Funktionalität wird nicht ausschließlich in der GUI von version42 bereitgestellt.

· Eine Zusammenfassung von einzelnen Meldungen zu einer einzigen email für einen bestimmten Empfänger erfolgt nicht.

· Es werden keine Attachments an den emails unterstützt.

· Empfängergruppen werden nur insoweit unterstützt als sie der verwendete SMTP-Server kennt.

Folgendes leistet SuSI nicht:

· ...

1.5 Bezugsdokumente
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FACHPROZESS

1.6 Zu unterstützende Teilprozesse

Siehe oben!

1.7 ER-Modell

1.7.1 ER-Diagramm

todo

1.7.2 Fachobjekt „Event“

· Beteiligtes Fachobjekt (z.B. SG-Version)

· Ereignis (z.B. „noch 2 Wochen bis A-Muster“)

· Meldungstext

1.7.3 Fachobjekt „Reaktion“

· Art der Reaktion (z.B. email, „vm42-to-do-Liste“, Nachricht bei Einstieg ins System)

· Beginn der Reaktion

· Wiederholung (z.B. alle 7 Tage)

· Ende der Reaktion

· Max. Anzahl Wiederholungen

· Dringlichkeit

1.7.4 Fachobjekt „Person“

· Name (genauer: die email-Adresse; kann auch vm42@volkswagen.de sein)

· Kann Reaktionen zu bestimmten Events ggf. abbonieren/abbestellen (z.B. „keine Emails, wenn A-Muster für SG-Version XY fällig wird“).

2 „GUI“

Offen, ob Views für die Verwaltung gibt, oder ob das alles durch die Administration durch Konfiguration erfolgen soll!

Wenn aber der Nutzer entscheiden können soll, ob er benachrichtigt werden will oder nicht, dann muß in der GUI was dafür dasein!

2.1 Template für die Eventsteuerung

Ungefähr in dieser Form müssen alle Bereiche/Systemteile von vm42 die Anforderungen an das Benachrichtigungssystem melden.

	
	
	
	

	Fachobjekt
	
	
	

	Ereignis/Zustand
	
	
	

	geforderte Reaktion
	
	
	

	Beginn Reaktion
	
	
	

	Wiederholung
	
	
	

	Ende Reaktion
	
	
	

	Max. Anzahl Wiederolungen
	
	
	

	Dringlichkeit/Priorität
	
	
	

	Absender
	
	
	

	Empfänger
	
	
	

	Kopie an
	
	
	

	Betreff
	
	
	

	Text
	
	
	


Aktuelle Implementierungen

Derzeit in SGV vorhandene Benachrichtigungen:

2.2 SG-Versionen im SG-PEP

Vorgehensweise bei Terminen ist so,  daß alle zu einem FzgProjekt gehörigen SGe zusammengesammelt werden -->Filterung (Thema: Event-Karte werfen oder Events einsammeln).

2.2.1 Nachricht Ankündigung

	Von
	<Hotline-Email>

	An
	<Konstrukteur des Steuergerätes>

	CC
	<Projektleiter des Steuergerätes> <Stellvertreter des Konstrukteurs> <MS Verteiler>

	Betreff
	<Produkt> <GSG-Name> <Steuergerät-Teilenummern> <Name des Meilensteins> in xx Tagen <konfigurierter Betreff-Text für Meldungsart>

	Text
	Fahrzeugprojekt = <Name und Bemerkung zu Fahrzeugprojekt>

Produkt = <Name und Bemerkung zu Fahrzeugprodukt>

MS-Name = <Name und Bemerkung Meilenstein>

MS-Solltermin = <Solltermin>

Diese email wurde versendet an:

Sachbearbeiter = <email des Sachbearbeiters>

Projektleiter = <email des Projektleiters, falls angegeben>

Stellvertreter = <alle email-Adressen der Stellvertreter, falls angegeben>

Verantwortliche = <zusätzlich am Meilenstein definierter Verteiler>


Beispiel: 

	Von
	Sgv@audi.de

	An
	robert.reng@audi.de

	CC
	rolf.boot@audi.de

	Betreff
	4.2L V8 Sauger MPI 4E0907560 8E0910560K MS "Serien-Geraete verfuegbar" in 14 Tagen ANKUENDIGUNG

	Text
	Fahrzeugprojekt = AU46/47 Audi B6/B7 

Produkt         = 8E0 AUDI 80 B6                          

SOP             = 22.11.2004

MS Name         = Serien-Geraete verfuegbar

MS Soll-Termin  = 08.11.2004

Diese email wurde versendet an:

Sachbearbeiter  = robert.reng@audi.de

Projektleiter   = rolf.boot@audi.de

Stellvertreter  = 




2.2.2 Nachricht Überschreibung

	Von
	<Hotline-Email>

	An
	<Konstrukteur des Steuergerätes>

	CC
	<Projektleiter des Steuergerätes > <Stellvertreter des Konstrukteurs> <MS Verteiler>

	Betreff
	<Produkt> <Projektname> <Steuergerät-Teilenummern> <Name des Meilensteins> <konfigurierter Betreff-Text für Meldungsart>

	Text
	Fahrzeugprojekt = <Name und Bemerkung zu Fahrzeugprojekt>

Produkt = <Name und Bemerkung zu Fahrzeugprodukt>

MS-Name = <Name und Bemerkung Meilenstein>

MS-Solltermin = <Solltermin>

Diese email wurde versendet an:

Sachbearbeiter = <email des Sachbearbeiters>

Projektleiter = <email des Projektleiters, falls angegeben>

Stellvertreter = <alle email-Adressen der Stellvertreter, falls angegeben>

Zusätzlich = <zusätzlich am Meilenstein definierter Verteiler>


Beispiel: 

	Von
	Sgv@audi.de

	An
	robert.reng@audi.de

	CC
	rolf.boot@audi.de; frank.axthelm@audi.de;

mario.bauer@audi.de;guenter.steinlein@audi.de;

michael1.schoderer@audi.de;Reinhold.Picker@audi.de;petra2.kress@audi.de;

manfred.krause@audi.de;karl-heinz.doelling@audi.de;

holger.schultz@audi.de;marcus.kleineidam@audi.de;andreas.klenk@audi.de

	Betreff
	4.2L V8 Sauger MPI 4E0907560 8E0910560K MS "GQ-Freig abe" UEBERSCHRITTEN

	Text
	Fahrzeugprojekt = AU46/47 Audi B6/B7 

Produkt         = 8E0 AUDI 80 B6                          

SOP             = 22.11.2004

MS Name         = GQ-Freigabe

MS Soll-Termin  = 18.10.2004

Diese email wurde versendet an:

Sachbearbeiter  = robert.reng@audi.de

Projektleiter   = rolf.boot@audi.de

Stellvertreter  = 

Verantwortliche =

frank.axthelm@audi.de;mario.bauer@audi.de;guenter.steinlein@audi.de;michael1

.schoderer@audi.de;Reinhold.Picker@audi.de;petra2.kress@audi.de;manfred.krau

se@audi.de;karl-heinz.doelling@audi.de;holger.schultz@audi.de;marcus.kleinei

dam@audi.de;andreas.klenk@audi.de;




2.2.3 Nachricht Ist-Termin

	Von
	<Hotline-email>

	An
	<Konstrukteur des Steuergerätes>

	CC
	<Projektleiter des Steuergerätes> <Stellvertreter des Konstrukteurs><MS Verteiler>

	Betreff
	<Produkt> <Projektname> <Steuergerät-Teilenummern> <Name des Meilensteins> <konfigurierter Betreff-Text für Meldungsart>

	Text
	Fahrzeugprojekt = <Name und Bemerkung zu Fahrzeugprojekt>

Produkt = <Name und Bemerkung zu Fahrzeugprodukt>

MS-Name = <Name und Bemerkung Meilenstein>

MS-Ist-Termin = <neuer Ist-Termin>

MS-Ist-Term.alt = <alter Ist-Termin>

Geändert von = <Name, Vorname, Abteilung des Anwenders der geändert hat>

Diese email wurde versendet an:

Sachbearbeiter = <email des Sachbearbeiters>

Projektleiter = <email des Projektleiters, falls angegeben>

Stellvertreter = <alle email-Adressen der Stellvertreter, falls angegeben>

Zusätzlich = <zusätzlich am Meilenstein definierter Verteiler>


Beispiel:

	Von
	Sgv@audi.de

	An
	extern.wolfgang.welser@audi.de

	Betreff
	3.2L V6 Sauger MPI 022906032CA MS "Serien-Geraete v erfuegbar" ERLEDIGT

	Text
	Fahrzeugprojekt = AU350 Audi A/B 2

Produkt         = 8P0 AUDI A/B2                           

SOP             = 30.06.2003

MS Name         = Serien-Geraete verfuegbar

MS Ist-Termin   = 22.10.2004

MS Ist-Term. alt= 

geaendert von    = RENG ROBERT, I/EA-812

Diese email wurde versendet an:

Sachbearbeiter  = robert.reng@audi.de

Projektleiter   = rolf.boot@audi.de

Stellvertreter  = 




2.3 Ergebnisse des  P-Klassen-Abgleichs

Noch einzutragen.

2.4 Dokumente und Ergebnisse von Gütebewertungen

Noch einzutragen.
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